
 

  
 
Informationen zu den Fächern Religion und Philosophie 
 
Nach Art 7 Abs. 3 des Grundgesetzes ist Religionsunterricht an allen öffentlichen 
Schulen ordentliches Lehrfach. Es wird als evangelischer und katholischer Religions-
unterricht erteilt. Die Schüler*innen nehmen in der Regel am Religionsunterricht ihrer 
Konfession teil.  
 
Die Stellung des Faches Religion in der Schule sowie Religions- und Gewissensfrei-
heit sind grundgesetzlich geschützt. Die Eltern haben das Recht, über die Teilnahme 
am Religionsunterricht zu entscheiden. 
 
Wer nicht am Religionsunterricht teilnimmt, erhält einen anderen Unterricht; dieser 
andere Unterricht wird überall dort, wo es möglich ist, als Philosophieunterricht erteilt. 
 
Grundsätzlich ist der Religionsunterricht der Regelunterricht. Philosophieunterricht 
wird im Rahmen der schulinternen Voraussetzungen erteilt für Schüler*innen, die 
(sofern sie das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet haben) von ihren Eltern vom 
Religionsunterricht abgemeldet worden sind. 
 
Im Interesse eines planbaren und kontinuierlichen Unterrichts kann in den Fächern 
Religion und Philosophie ein Wechsel nur zum Halbjahresende auf Antrag der Eltern 
erfolgen. 
 

 
Hiermit melde ich mein Kind 
 
 
 

_________________________________________________________ 
 
vom Religionsunterricht ab. Stattdessen erhält mein Kind anderen Unterricht 
(Philosophie). 
 
 
 
Wedel, den  ___________________  ________________________ 
            Erziehungsberechtigte/r 


